
Zur Planung und Gestaltung 
Ganz wichtig: die Terminabsprache

Manchmal ist es so, dass Brautpaare erst alles 
andere planen und denken, dass der Termin 
mit der Kirche von allein klappt. Oft geht das 
auch gut aber dann auch wieder nicht, weil z.B. 
die Kirche schon anderweitig belegt ist, der 
Pastor oder der Kantor Urlaub hat (Schulferien 
beachten!). Deshalb ist es besser, den Trauter-
min sehr rechtzeitig abzusprechen. 

Können wir unsere Pastorin oder unseren 
Pfarrer nach Selent mitbringen?

Ja, dies ist kein Problem. Auch die auswärtige 
„Lieblings“pastorin oder auch der auswärtige 
katholische Pfarrer, etwa falls Sie auch eine 
konfessionsübegreifende (ökumenische) Trau-
ung wünschen, kann Sie bei oder auch mit uns 
trauen.   

Was sind die formalen Voraussetzungen für 
die kirchliche Trauung?

Beide Eheleute sollten einer Kirche angehören 
und wenn Sie evangelisch sind, auch konfir-
miert sein. Wer aus der Kirche ausgetreten ist, 
sollte auch gerne wieder eintreten. Alles Nähere 
hierzu kann im Traugespräch besprochen wer-
den. Wer eine Partnerin, einen Partner mit einer 
anderen Religion heiraten möchte, kann dies 

auch tun. Dies geschieht aber in der Regel in 
Form einer sog. Segnung anlässlich einer Ehe-
schließung und setzt das Einverständnis des 
andersgläubigen Ehepartners voraus.

Gibt es ein Vorgespräch?

Ja, in jedem Fall. Das übliche Traugespräch fin-
det spätestens einen Monat vor dem Trauter-
min statt und Sie sollten sich hierfür gerne an-
derthalb Stunden Zeit nehmen. Bei Hochzeits-
paaren aus der Gemeinde oder dem näheren 
Umland komme ich gerne zu Ihnen nach Hause, 
auswärtige Paare bitte ich zu mir ins Pastorat 
nach Selent zu kommen. Das Traugespräch 
dient dem näheren Kennenlernen. Es werden 
hierbei die formalen, gestalterischen wie auch 
inhaltliche Fragen (z.B. Ablauf, Dauer, Biogra-
phien, Trauspruch, Lieder oder Musik, Mitbe-
teiligung am Gottesdienst, Blumenschmuck, 
Fotographieren) geklärt. Eine kirchliche Hoch-
zeit kostet bei uns keine Gebühren, jedoch ist 
es ein guter Brauch, wenn Sie für eine Kollekte 
für einen guten, auch selbstwählbaren Zweck 
sammeln lassen. Für besonderen Blumen-
schmuck oder eine besondere musikalische 
Darbietung (die Einladung eines Solomusikers 
etwa) sind Sie gehalten selbst aufzukommen.   

Ich hoffe, dass wir Ihnen mit unseren Informa-
tionen etwas weiterhelfen konnten und wün-
sche Ihnen vorab für Ihre Planungen alles Gute.

Pastor Timo von Somogyi

Sprechen Sie uns an:

Bürozeiten: Di. 9-12 Uhr und Fr. 9-11 Uhr

Telefon: 04384-760 

E-Mail: Kg-Selent@gmx.de, 

Homepage: www.kirche-selent.de

Pastor: Timo von Somogyi, 04384-1205 

Kantor: Nikolaus Krause, 04384-592509   

Küster: Stefan Laskowsky, s. Büro   

Heiraten 
in der  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Selent 

mailto:Kg-Selent@gmx.de
http://www.kirche-selent.de


Liebes Brautpaar, 
wir freuen uns, wenn Sie sich für eine Hochzeit 
in Selent oder Fargau interessieren.

Die Hochzeit ist die Hohe Zeit, das Festereignis 
zwischen zwei sich liebenden Menschen und sie 
ist Ausdruck der Liebe Gottes in der Welt.

Mit der Heirat entscheiden sich zwei Menschen 
dazu, den Weg durch das Leben gemeinsam zu 
gehen und dies den Familien und vor allen 
Freundinnen und Freunden bekannt zu ma-
chen. Das Wort Heirat besteht aus den Worten 
Heim und Rat. Durch die Heirat wünscht man 
sich die Schaffung einer Heimat und möchte 
sich sich die Mittel, den (Haus-) Rat ermögli-
chen, die zum Lebensunterhalt notwendig sind. 
Mit der kirchlichen Trauung erhoffen sich zwei 
Liebende jedoch nicht nur die materielle 
Grundlage zu schaffen, sondern immer auch 
genug geistliche Nahrung zu haben. Im Hören 
auf Gottes Wort, im Gebet und im Empfang des 
kirchlichen Segens erhalten wir diese auf 
Grundlage des christlichen Glaubens. Zu den 
unverzichtbaren Bestandteilen des Traugottes-
dienstes zählen darum die Ansprache zum 
Trauspruch, die Traufrage, mit der sich das 
Brautpaar seiner gegenseitigen Liebe und Treue 

versichert. Das Symbol des Ringes soll die 
Brautleute dann später an dieses gegenseitige 
Versprechen erinnern. Im Fürbittgebet bitten 
wir Gott um  Liebe, Vertrauen und Treue für die 
Zukunft. Im Segen empfangen wir Gottes Liebe, 
wünschen uns, das sie in uns bleibe und wir in 
ihr wachsen. Zur Erinnerung an die Trauung 
und zur Wegbegleitung wird ein Trauspruch 
aus der Bibel gewählt. Eine kleine Auswahl fin-
den Sie nebenstehend. Zu einem gutem Gelin-
gen der Hochzeit trägt auch sehr die Musik bei.     
Sprechen Sie hierzu unseren Pastor und den 
Kantor bitte mit einer längeren Vorlaufzeit an, 
bei besonderen Musikwünschen wenigstens mit 
einem halben Jahr, damit wir als Gestaltende 
und vor allem eventuell auch auswärtig bestell-
te Musiker Ihre Wünsche und Vorstellungen 
rechtzeitig genug planen können.    

Trausprüche 

Gott ist die LIebe-und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.                    
1. Johannesbrief 4,16 

Gott spricht: Ich will dich nicht verlassen noch 
von dir weichen. Sei getrost und unverzagt.   
Josua 1,5.6

Du tust mir kund den Weg zum Leben: vor dir 
ist Freude die Fülle. Psalm 16,11

Herr, bei dir ist die Quelle des Lebens, und in 
deinem LIchte sehen wir das Licht. Psalm 36,10

Sende dein Licht und deine Wahrheit, dass sie 
mich leiten zu deiner Wohnung. Psalm 43,3

Wenn ich dich anrufe, so erhörst du mich und 
gibst meiner Seele große Kraft. Psalm 138,3 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir. Psalm 139,5

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese 
drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.  
1. Korintherbrief 13,13

Unsere Kirchen in Selent und Fargau


